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        Hundewesen

40 Jahre Hundeabteilung der Kreisgruppe Bamberg

Mit einem Festabend wurde 
das Hundeausbildungs- und 
Prüfungsjahr der BJV-Kreis-
gruppe Bamberg würdig ab-
geschlossen. 
Hundeobmann Heinz Geubt-
ner hieß die Ehrengäste will-
kommen, darunter Erster 
Vorsitzender Valentin Lang, 
Schirmherr Heinrich Rudrof, 
MdL, BJV-Ausschussvorsit-
zender Bernd Rupp, BJV-Re-

gierungsbezirksvorsitzender 
Prof. Dr. Hartmut Wunde-
ratsch sowie Gründungsmit-
glied Fritz Friedel. 
Geubtner hielt Rückblick 
auf die vergangenen 40 Jah-
re: In der Kreisgruppe Bam-
berg werden seit 1963 
Brauchbarkeitsprüfungen 
abgenommen und seit 1967 
Dressur- und Brauchbarkeits-
lehrgänge abgehalten. 

Brauchbarkeitsprüfung der Kreisgruppe Wasserburg

Die Brauchbarkeitsprüfung 
der BJV-Kreisgruppe Was-
serburg war auch dieses Jahr 

ein großer Erfolg. Durch die 
gekonnte Vorbereitung der 
Gespanne durch Hundeob-

Kreisgruppe Nürnberg-Land prüfte erstmals auf neuem Gelände

Einen rundum gelungenen 
Einstand gab es auf dem neu-
en Übungs- und Prüfungsge-
lände für Jagdgebrauchshun-
de beim Jagdschutz- und 
Jägerverein Nürnberg-Land. 

Auf dem ideal zu erreichen-
den Staatsforstgelände in 
unmittelbarer Nähe zu Alt-
dorf trafen sich jeden Don-
nerstag unter Leitung von 
Hundeobmann Stefan Ruff 

und Claudia Gebhardt die 
Führer mit ihren Hunden 
und mehreren Ausbildern 
zum fl eißigen Trainieren. 
Nunmehr fand hier auch die 
erste Brauchbarkeitsprüfung 

statt. Angetreten waren 15 
Hunde, der 16. hatte bereits 
eine Woche zuvor seine Prü-
fung bestanden und machte 
an diesem Tag die HZP. Von 
den Jagdhornbläsern des 
Vereins wurde die Schar mu-
sikalisch begrüßt. 
Reibungslos verlief der Par-
cours in allen Fächern dank 
der guten Koordination durch 
Jürgen Gebhardt. Keiner fi el 
durch, und allen war ein Ers-
ter Platz sicher: Zwischen 82 
und 100 Punkten bewegten 
sich die Bewertungen.  P. Poellot

1975 wurden auch Begleit-
hunde in die Dressurkurse 
aufgenommen. Die 40 Jahre 
wurden in einer Chronik 
festgehalten, die belegt, dass 
über 2.000 Hunde in der 
Kreisgruppe ausgebildet wur-
den.   
Zum Dressur- und Hunde-
führerlehrgang 2007 waren 
22 Begleit- und 14 Jagdhunde 
gemeldet. Diese wurden in 

vier Gruppen von März bis  
August von Jürgen Lauken-
mann, Frank Johannson, 
Dr. Tanja Roppelt und Heinz 
Geubtner ausgebildet und 
auf die Prüfungen vorberei-
tet. 13 Begleithunde bestan-
den. Die Jagdhunde bestan-
den alle, neun bekamen den 
Ersten, zwei den Zweiten 
und zwei den Dritten Preis. 
Zur Brauchbarkeitsprüfung 
waren 16 Hunde gemeldet, 
die ebenfalls alle bestanden.
Ein großer Dank geht an Vor-
sitzenden Lang und Schatz-
meister Josef Groh, die Re-
vierinhaber, den Forstbetrieb 
Forchheim, die Ausbilder 
und das Bläsercorps unter 
der Leitung von Hermann 
Fürstenhöfer und Thomas 
Völkl.   H. Geubtner

mann Hubert Himml konn-
ten sechs Hunde die Prüfung 
erfolgreich ablegen.

Ein großer Dank geht an den 
Edlinger Forst und die Re-
vierinhaber. Ohne die Bereit-
stellung der Flächen wären 
die Vorbereitung der Hunde 
und die Prüfung nicht mög-
lich. Ebenso bedanken wir 
uns bei allen, die ihre Frei-
zeit für die Ausbildung und 
das Prüfen der Hunde geop-
fert haben. Wir wünschen 
allen Gespannen viel Suchen-
glück und Waidmannsheil.  
 B. Wagner


